
1

JAHRESBERICHT



2

2023
JAHRESRÜCKBLICK 
Liebe Kooperationspartner*innen und Unterstützer*innen, liebe Wegbegleiter*innen des 
Kinderschutzzentrums,

ein intensives Jahr liegt hinter uns, geprägt von heraus-
fordernden Aufgaben, zahlreichen Fortschritten und wert-
vollen Erfahrungen. Als Leiterin des Kinderschutzzentrums 
möchte ich Ihnen einen Einblick in die vielfältigen Aktivitäten 
und Entwicklungen des vergangenen Jahres geben.

Unser zentrales Anliegen, der Schutz von Kindern und 
Jugendlichen vor Gewalt, stand auch im vergangenen Jahr 
im Fokus unserer Bemühungen. Wir können auf zahlreiche 
gelungene Beratungs- und Therapieprozesse zurückbli-
cken, in denen wir gemeinsam mit den betroffenen Kindern 
und Jugendlichen Wege zur Bewältigung von Gewalterfah-
rungen beschritten haben. Die intensive beraterische Unter-
stützung der Eltern ist dabei ein unverzichtbarer Baustein 
unserer Arbeit, der in unseren Augen eine dauerhafte Ver-
änderung für Kinder, Jugendliche und Familien erst möglich 
macht.

Einen besonderen Meilenstein bildet die Fortbildung von 
mehr als 500 pädagogischen und elementarpädagogischen 
Fachkräften. In der im Wiener Rathaus stattgefundenen Auf-
taktveranstaltung  für Kinderschutzbeauftragte, die es seit 
diesem Jahr in jeder Kinderbetreuungseinrichtung in Wien 
verpflichtend gibt, konnten wir zahlreiche Elementarpäda-
gog*innen mit unserem Vortrag zum Thema Kinderschutz 
erreichen. 280 Fachpersonen schulten wir in eintägigen Ver-
anstaltungen unter anderem zu den Themen „Kindeswohl-
gefährdung“, „Sprechen mit Eltern“, „Grenzverletzendes 
Verhalten unter Kindern und Jugendlichen“, und „Heraus-
fordernde Situationen im pädagogischen Alltag“. Außerdem 
entwickelten wir in Kooperation mit der Möwe ein Angebot 
der Wiener Kinderschutzzentren: „KiKi Kinderschutz im Kin-
dergarten“, in dessen Rahmen wir bereits mehrere Basis-

workshops für Kinderschutzbeauftragte von Kinderbetreu-
ungseinrichtungen durchführten. Durch gezielte Schulungen 
und Workshops tragen wir dazu bei, das Bewusstsein für 
die Thematik der Gewalt gegen Kinder und Jugendliche zu 
schärfen, professionelle Handlungskompetenzen zu stärken 
und präventiv wirksam zu sein. 

Es ist uns ein Anliegen, die Öffentlichkeit noch stärker für 
das wichtige Anliegen des Kinderschutzzentrums zu sen-
sibilisieren und das Bewusstsein für die Relevanz des Kin-
derschutzes in unserer Gesellschaft zu fördern. Dies ver-
suchten wir durch eine verstärkte Präsenz in den Medien zu 
erreichen. Wir waren in mehreren Artikeln des Standards 
vertreten, hatten Redebeiträge auf Ö1 und TV-Auftritte im 
ORF bei „Wien Heute“ und „Aktuell nach Eins“, auf PULS 4 
und OE24. 

Anna Schwitzer

Das Puls 4 Magazin: Sigrun Roßmanith, Anna Schwitzer, Claudia Sandler, 
Patrick Fux (v.l.n.r.)
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Anna Schwitzer

In vielen Vernetzungstreffen blieben wir mit Partner*innen-
Einrichtungen in Verbindung und förderten einen 
interdisziplinären Austausch, der für die Qualität unserer 
Arbeit sehr wertvoll ist. Im Jahr 2023 vernetzten wir uns u.a. 
mit folgenden Einrichtungen: Kompetenzstelle Kinderschutz 
Elementarpädagogik, Bildungsdirektion, YOUNUS (ehemals 
Big Brothers Big Sisters), mit den Psycholog*innen der 
Kinder- und Jugendhilfe, Institut für Erziehungshilfe, 
Möwe, Polizei, Institut für Paar- und Familientherapie, 
Verein Selbstlaut, Kids-team. Auch im Bundesverband 
der Österreichischen Kinderschutzzentren sind wir aktiv, 
im Wiener Netzwerk gegen sexuelle Gewalt an Mädchen, 
Buben und Jugendlichen, dem Support-Netzwerk „SiBa - 
Sichere Bindung“, im Netzwerk „Gewalt in der Privatsphäre“ 
und in der „Liga für Kinder- und Jugendgesundheit“. 
Gemeinsam tragen wir dazu bei, die Unterstützung für 
alle Wiener Kinder und Jugendlichen kontinuierlich zu 
verbessern. Nach Corona-bedingter Pause konnte bei uns 
im Kinderschutzzentrum auch wieder ein Arbeitskreis 
für Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut*innen 
veranstaltet werden: Sandra Schulz teilte mit uns ihre 
Studienergebnisse zu Kinder- und Jugendlichentherapie im 
Kontext Fremdunterbringung.

Als Mitglied des Fachgremiums der Wiener Bildungschancen 
haben wir gemeinsam mit Vertreter*innen des Stadtrat-
büros der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Integration und 
Transparenz, der Bildungsdirektion, der Gemeinde Wien und 
dem Landeselternverband die Mitmach- und Angebotskrite-
rien für die Anbieter*innen von Workshops für Pflichtschü-
ler*innen erstellt. Wir unterstützten außerdem die Stadt 
Wien in der Expert*innenrunde zur „Plattform Kinderschutz-
konzepte für elementarpädagogische Einrichtungen“.

Inmitten dieser Aktivitäten bildeten wir uns im Kinderschutz-
zentrum intensiv zu rechtlichen Themen weiter, reflektierten 
gemeinsam als Team die Geschichte des Kinderschutzzen-
trums und setzten uns mit Wirkfaktoren in der Psychothe-
rapie auseinander. Diese Beschäftigung ermöglichte es uns, 
unsere Arbeit im Kontext unserer langjährigen Erfahrung zu 
sehen und weiter zu entwickeln. Auch einzeln bildeten sich 
unsere Mitarbeiter*innen zu relevanten Themen wie z.B. 
Hochstrittigkeit oder Vernachlässigung fort. Und last but not 
least konnte unser Kollege Mag. Holger Kekeisen im letzten 
Jahr seine Psychotherapieausbildung abschließen – dazu 
gratulieren wir ihm ganz herzlich!

Die Entwicklungen im Bereich des Kinderschutzes sind dyna-
misch, und wir bleiben offen für neue Herausforderungen 
und Chancen. Auf eine weiterhin erfolgreiche Zusammen-
arbeit und ein positives, zukunftsweisendes Jahr!

Mit herzlichen Grüßen

Dr.in Anna Schwitzer

Leiterin des Kinderschutzzentrums Wien 
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UNSERE ARBEIT  
IN ZAHLEN

BERATUNGEN
Die Beratungen im Kinderschutzzentrum im Jahr 2023 ver-
teilen sich zu 89% auf direkt von Gewalt Betroffene („Kli-
ent*innen“) und zu 11% auf „Helfer*innen“. 

 Holger Kekeisen und  Antonia Wininger

28,2% 71,8%

37,1% 
Psychotherapie

34,0% 
Persönliche Beratung 

22,3%
Telefonische Beratung

4,4% 
E-Mail-Beratung 

1,6% 
Videokontakt 

0,5% 
Außenkontakt 

0,1% 
Diagnostik 

89% 11%
Klient*innen Helfer*innen

52,8% 47,2%

Geschlecht der betroffenen Kinder 
und Jugendlichen 

Beschuldigte Personen  
(soweit das Geschlecht angegeben wurde)
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Welche Leistungen nahmen unsere 
Klient*innen in Anspruch?

Mit welchen Problemen wandten 
sich unsere Klient*innen an uns?

Körperliche 
Gewalt  32,8%

Sexualisierte 
Gewalt 23,7%

Psychische 
Gewalt 21,6%

Vernachlässigung 10,1% 

Weitere/andere 
Probleme 11,8% 

KLIENT*INNEN
PROBLEMELEISTUNGEN

• Verhaltensauffälligkeiten 
von Kindern

• Trennung/Scheidung
• Überforderung
• Gewalt gegen Frauen
• Erziehungsprobleme
• Obsorge 

• Kontaktrecht
• psychische Erkrankung 

eines Elternteils
• psychische Probleme des 

Kindes
• etc.

Persönliche 
Beratung 43,4%

Psychotherapie 30,4%

Telefonische 
Beratung 21,9%
E-Mail Beratung 4%

Andere Leistungen 0,3%
• Videokontakt
• Außenkontakt
• Diagnostik
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ERSTKONTAKT

Telefon 92,9%

E-Mail 4,7%

Persönlich 2,4%

ERSTKONTAKT

Anderes 
Familienmitglied 45,4%

Professionelle(r) 
Helfer*in 41,1% 

Gewalt Ausübende*r  1,8% 

Betroffenes Kind/
betroffene*r Jugendliche*r 1,5% 

Andere 10,2%  

VIA ...DURCH

Erstkontakt durch… Erstkontakt via…
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Helfer*innen

Woher kommen unsere Klient*innen?

WER SIND UNSERE KLIENT*INNEN?

Betroffene

48,4% Wiener Kinder- und 
 Jugendhilfe  

11,5% Andere Beratungsstellen

11,2% Kindergarten/Hort 

9,0% Sozialpädagog*innen/WGs 

6,7% Schulen

6,2% Psycholog*innen/Psychotherapeut*innen

3,6% Spitäler/Ärzt*innen 

2,0% Richter*innen/Anwält*innen/Polizei

1,4% Frauenhaus/Mutter-Kind-Heim

40,0 %  Von Gewalt betroffenes Kind/
 betroffene*r Jugendliche*r    

38,5% Mütter   

13,0%  Väter  

5,6%  andere Familienmitglieder 

0,8%  Von Gewalt betroffene Erwachsene   

0,8%  Gewalt Ausübende   

0,4%  Freund*in, Bekannte, Nachbar*in  

0,9%  Andere 

95,2%
Wien 4,2%

Niederösterreich 

0,4%
Oberösterreich 

0,3%
Tirol

0,3%
Steiermark
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Mag. Holger Eich

Klinischer Psychologe

Gesundheitspsychologe

Mag. Holger Kekeisen

Klinischer Psychologe

Gesundheitspsychologe

Psychotherapeut (Psychoanaly-
tisch orientierte Psychotherapie)

DSA.in Gertrude König

Diplomierte Sozialarbeiterin

Psychotherapeutin 
(Systemische Familientherapie)

Dr.in Anna Schwitzer

Leiterin des Kinderschutzzentrums

Klinische Psychologin

Gesundheitspsychologin

Psychotherapeutin  
(Systemische Familientherapie)

Mag.a Doris Neussl

Diplomierte Sozialarbeiterin

Klinische und Gesundheitspsy-
chologin

Psychotherapeutin (Integrative 
Gestalttherapie)

Mag.a Christiane Löper

Psychotherapeutin in Ausbildung 
unter Supervision (Psychoanaly-
tisch orientierte Psychotherapie)

TEAM
KINDERSCHUTZ- 
ZENTRUM WIEN
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Dr.in Antonia Wininger

Bildungswissenschafterin

Supervisorin (ÖVS) 

Psychotherapeutin in Ausbildung 
unter Supervision (Psychoanalyse)

Dr.in Eva Traindl

Fachärztin für Kinder- und 
Jugendheilkunde und Ärztin für 
Allgemeinmedizin

Psychotherapeutin (Katathym 
Imaginative Psychotherapie)

Mag.a Maria Raab

Klinische Psychologin

Gesundheitspsychologin

Psychotherapeutin (Personzen-
trierte Psychotherapie)

Doris Löwenpapst

Organisation und Teamassistenz

Anni Modregger

Organisation und Teamassistenz

TEAM
KINDERSCHUTZ- 
ZENTRUM WIEN
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UNSERE FÖRDERGEBER*INNEN
Das Unabhängige Kinderschutzzentrum wird gefördert durch:

Wir bedanken uns für die finanzielle Unterstützung bei: 

...und bei allen Privatpersonen herzlich für ihre Spenden.
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SPENDEN
Sollten Sie uns spenden wollen, damit wir unsere Arbeit für von Gewalt betroffene Kinder und Jugendliche fortsetzen können, 
so tun Sie dies bitte per Überweisung oder Dauerauftrag auf unser Spendenkonto. Wenn Sie die Spende steuerlich absetzen 
möchten, geben Sie bitte bei der Überweisung Ihr Geburtsdatum an.

Kontodaten
Unabhängiges Kinderschutzzentrum Wien

Bank Austria 
IBAN AT80 1200 0006 4825 3904 
BIC BKAUATWW 
Verwendungszweck „Spende Kinderschutzzentrum“

Wir danken für Ihre Unterstützung! 
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Tel. 01-526 18 20 
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Unabhängiges Kinderschutzzentrum Wien  
Mohsgasse 1/Top 3.1  
1030 Wien 

Tel. 01-526 18 20 
www.kinderschutzzentrum.wien 
office@kinderschutzzentrum.wien

Spendenkonto: IBAN AT80 1200 0006 4825 3904 

Telefonische Erreichbarkeit: 
MO 	 10-12 & 14-16 Uhr 
DI 	 14-16 Uhr 
MI, DO	 10-12 & 14-15 Uhr 
FR	 10-12 Uhr 

beratung@kinderschutzzentrum.wien

ZVR-Nr. 6945 80 109


